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Hon Unterſchied der Feuer Ballen ꝛc. F5r

ſtarcken Regal⸗Papier oder mit Stuͤckern Lein⸗

wad/ bindet ſolche mit Bindfaden unter demKopf⸗

fezu/ tauffet ſolchen üͤber und uͤber mit Bech oder

Kütt / davon cap . 20. gedacht worden und eroͤffnet

endlich dieBrand⸗Roͤhre wieder mit einem Meſ⸗

ſer / wenn die Granate gleich ſoll geworffen wer⸗

den . Vide Miethpart . 3. c . 32 .
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Cxpur XXV .

Von Unterſchied der Feuer⸗
Ballen⸗und Liecht⸗Kugeln⸗Saͤcke/

wie ſolche e und zu ver⸗

ertigen .

S werden insgemein dieſe und dergleichen
ESäcke von gutenſtarckenZwillig gemacht/
Und von 2 . 3 . 4. auch 6 . und mehr Stuͤcken

geſchnitken / darvon Boͤckler nachzuleſen . Die

gebraͤuchlichſten ſind von à . oder 4. Stuͤcken/ deren

erſte Manier auf folgende Weiſe zugeſchnitten
wird / nemlichen man nimmt den diameter von der

Mundung des Moͤrſers / daraus das corpus ſoll
geworffen werden / damit ſolche nicht zu groß oder

zu klein kommen / theilet die Mundung ab in 7 .

Theile/ ſetzet den einen Fuß des Circuls in a . und

keiſſet den Bogen aus k. in e. durch den 6 . ten Theil

darauf ſetzet man den Fuß des Cireuls in 6 . und
Mm 4 reiſſet
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772 Das XXV . Capitel .

reiſſet den andern Bogen aus d. in e . durch dener⸗
ſten Theil / gibt auch auf beeden Seiten 2. Theil zu

ur Nad ſo ſtarck wie eine Strick⸗Nadſoll gema⸗
chet werden . Bey c . wird oben der Sack etwas N
mſchreg zugeſchnitten / um denſelben feſt zu halten /
wenn der Satz ſoll hinein getrieben werden . Wenn m

die Mundung des Moͤrſers aber in 4 . Theile ge⸗ ſa⸗
theilet wird / kommen4. Stuͤcke zum Sack / und

wird dieſer Rund / jener aber etwas ablaͤnglicht.
Die Saͤcke zu den gantz runden Kugeln werden

alſo formiret : Mant theilet den diametrum des
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Moͤrſers Mundung in 2 . Theile / und beſchreibet ei⸗

nen gantzen Eircul / den theilet man hernach in 4.
Quadranten / und 1 . Quadranten wiederum in

à . Theile / iehet darnacheine grade Linie / und tragt da

darauf 29 . ſolcher gleichen Theile / wie der Cireuu B

Quadrante 3 . giebet ; auf dieſer geraden Linie ſe⸗ an

tzet man den Cireul Fuß in das Ende B. den anden ba

aber thut man biß in den r r . Punet auf / ſo / daß S

man 10 . Spatia fuͤrbey gehet / und machet einen ge⸗

Circul Bogen / darnach wendet man den Circul ch
unb / und ſetzet den einen Fuß in das andere Ende lic

derſelbigen Linie / und machet einen Gegenbogen / ge

der den erſten in C. und D. durchſchneidet / ſo be⸗ ⁰

kommt:man ein Muſter zu einer gantz runden Ku⸗ W

gel. Zumercken iſt noch / daß der Zwillig auf 15 Alr
inwenigen Seite mit Terpentin und Wachs wol 2

muß überſtrichen werden / damit kein Zeug / ſo da⸗ üb
rein gefüllet / durchſteiben koͤnne . Vicke Braun eif

5

F. C. 14 . Buchnerpart . I . pag . 8 2. Simien . ch
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